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Gesegnete Adventszeit



* In diesem Jahr gibt es praktisch nur 3 Adventssonntage, da der 
4. auf Heiligabend fällt (Sie können getrost die 4. Kerze sparen...). 
Weil am 1. Advent im Schloss der Weihnachtszauber stattfindet 
und die Vor- und Nachbereitung des Abendmahls schwierig ist, 
haben wir beschlossen, den Gottesdienst gemeinsam um 11 Uhr 
in der Klosterkirche zu feiern. Unser Gemeindebus steht zum 
Mitfahren bereit. Abfahrt: 10.30h am Pfarrhaus. Bitte melden Sie 
sich im Gemeindebüro an.
* Bald ist es wieder soweit. Unser großer Basar lädt Sie herzlich 
ein. Zur Stärkung gibt es wie immer Kaffee und leckeren Kuchen 
oder knackige Bratwurst vom Holzkohlegrill mit Glühwein. (Gut er-
haltene Sachspenden nehmen wir immer gerne an.)
* Für junge Leute zwischen 18 und 28 wird ein freiwilliges Jahr in  
Ghana oder Togo angeboten. Beeindruckende Erfahrungen und 
Freundschaften werden das Leben bereichern. Infos im Büro.
* Wünschen Sie einen Besuch des Pastoren? Rufen Sie mich 
gerne an. Jeder Seelsorger unterliegt der Schweigepflicht. 
* Wer noch keine „geistliche Heimat“ hat: Eintritte in eine unserer 
beiden Kirchen sind problemlos möglich. Sprechen oder rufen Sie 
mich oder einen Presbyter an. 

„Gott hatte Erbarmen mit mir. Tag und Nacht war ich in tiefe Ge-
danken versunken, bis ich endlich den Zusammenhang der Worte 
beachtete: Der Gerechte wird aus Glauben leben.“  Martin Luther

In diesem, die Zusammenhänge beachtenden Sinne, wünsche ich 
Ihnen ruhige Novembertage; danach eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit, deren Glanz sich ins Neue Jahr 2018 hinein-
ziehen möge, 
                                       
                                          Ihr   Pastor Thomas G. Krage.

DIE  SEITE  ZWEI

Liebe Gemeindeglieder!
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   Die Weihnachtsgeschichte, Lukasevangelium 2,1-20
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser 
Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese 
Schätzung war die allererste und geschah zur Zeit, da Qui-
rinius Landpfleger in Syrien war. Und jedermann ging, dass 
er sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine Stadt. Da machte 
sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in 
das jüdische Land zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, 
weil er aus dem Hause und Geschlechte Davids war, damit er 
sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die 
war schwanger. Und als sie dort waren, kam die Zeit, dass 
sie gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wi-
ckelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie 
hatten sonst keinen Raum in der Herberge. 
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei 
den Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und der 
Engel des Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn 
leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel 
sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige 
euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn 
euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der 
Herr, in der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: ihr 
werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer 
Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem Engel die Menge 
der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott und sprachen: 
Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden und den 
Menschen ein Wohlgefallen.
Und als die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die 
Hirten untereinander: Lasst uns nun gehen nach Bethlehem 
und die Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der 
Herr kundgetan hat. Und sie kamen eilend und fanden bei-
de, Maria und Josef, dazu das Kind in der Krippe liegen. Als 
sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, das zu 
ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es kam, 
wunderten sich über das, was ihnen die Hirten gesagt hatten. 
Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem 
Herzen.Und die Hirten kehrten wieder um, priesen und lob-
ten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie 
denn zu ihnen gesagt war.
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Vom Pilgern...

„Unterwegs sein - weil Gott 
ein Gott des Weges ist.
Wir waren unterwegs auf 
dem Elisabethpfad zwischen 
Waldkappel in Hessen und 
Ifta in Thüringen.

Auf den Bergen und in den Tälern, über Wiesen und Pfade gin-
gen unsere Schritte, allein oder zu zweit.
Wir wurden achtsam für Gottes Wort, für Landschaft, Natur, 
Wetter. Stille-Gedanken-Konzentration-Meditation-Gottes Wort 
bewegen, Psalmen beten-Lieder singen-an Grenzen stoßen-froh 
anzukommen-dankbar werden.“     Karin Terner

„...Ein Abend endete nach einem herzhaften Abendessen mit 
Bratkartoffeln und Spiegelei am Lagerfeuer und an einem ande-
ren Abend hatten wir das Glück, einen Hirsch in der Brunft zu se-
hen und mehrere zu hören. Das Highlight war natürlich die Wart-
burg am letzten Tag unserer Pilgerreise. Die vielen Eindrücke 
von dort nahmen wir mit auf den Heimweg. Herr Krage brachte 
uns nach einer erlebnisreichen Woche wieder gut nach Hause.“ 
Ingrid Weiß

„...Was das Pilgern vom Wandern unterscheidet ist dieses ge-
meinschaftliche Individualerlebnis, in dem es nicht darum geht 
„Strecke“ zu machen, sondern vielmehr um den Versuch, in die-
sem kontinuierlichen Gehen eines Weges zu entschleunigen und 
wohl auch um die Sehnsucht nach einer spirituellen Erfahrung. 
Ob und wie dieses gelungen ist, muss jeder Teilnehmer für sich 
selbst beantworten.“     Ilka Krage

(Bild v.r.: Thomas und Ilka Krage, Ingrid Weiß, Sinaida Schelupa, Karin Terner)

  Nachbarschaftstreffen    

reformierter Gemeinden in Bückeburg

Gottesdienst in der 

vollbesetzen  

Schlosskirche

Oberkirchenrätin Sabine Dreßler 

hielt die Predigt

150 Gäste beim Mittag-

essen im Rathaussaal

Theaterstück über  

Martin Luther
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Die Kollekten von November 2017 bis Januar 2018
 sind bestimmt für:

In der Schlosskirche In der Klosterkirche
05.11.17 Norddt. Mission 05.11.17   Klosterkirche

12.11.17 Bethel

19.11.17 Bäume für Israel 19.11.17 Hospiz Schaumburg

26.11.17 Friedhof 

03.12.17 s. Klosterkirche 03.12.17 Brot für die Welt

10.12.17 Arche Straßenkinder

17.12.17 Amnesty International  

24.12.17 Brot für die Welt 24.12.17 Brot für die Welt

25.12.17 Brot für die Welt 25.12.17 Brot für die Welt

31.12.17 Brot für die Welt 31.12.17 Norddt. Mission

07.01.18 Diakonie-Pflegedienst 06.01.18 Ökumen. Gottesdienst

14.01.18 Kindernothilfe

21.01.18 Mittagstisch 21.01.18 Orgel

28.01.18 Bethel

Bis Mitte Oktober 2017 haben wir außer den Kollekten folgende Spen-
den erhalten, für die wir uns herzlich bedanken:

Unsere Pinnwand

Unser BASARist am Sonnabend, 18. und Sonntag, 19. November von 15-18 Uhr im Gemeinde-haus in Bückeburg!

ADVENTSFEIER für alle:

- In Bückeburg am  Freitag, 15. 
Dezember, ab 18 Uhr mit gemeinsa-
mem Essen, Texten und Liedern

- In Stadthagen am Sonntag, 17. 
Dezember, um 15.30 Uhr im Garten-
haus

BITTE MELDEN SIE SICH IM BÜRO 
AN. DANKE !

Der MITTAGSTISCH im 

Dezember wird bereits 

am 21. sein.

Von 11. 30 - 14 Uhr freuen 

wir uns auf Ihr Kommen.

Am 19. 12.
um 17 Uhr beginnt 
der ök. Krippenweg 
in der Schlosskirche

Ökumenischer Gottes-dienst am 6. Januar 2018 (Hl. Drei Könige) um 19 Uhr in der Kath. Kirche in Stadthagen an der Bahn-hofstraße

Bückeburg
Für den Mittagstisch   69,28  80,20  89,20  113,50

Für unsere Kirche 
Für den Friedhof
für Brot für die Welt

100,-  200,-  300,-
50,-
60,-

Stadthagen
Für das Gartenhaus
Für die Klosterkirche

20,-
20,-  60,-



SCHLOSSKIRCHE
Schloss Bückeburg 

KLOSTERKIRCHE
Klosterstraße, 
Stadthagen

PFARRHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GEMEINDEHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GARTENHAUS
neben der Klosterkirche

GOTTESDIENSTE um 10 Uhr

   5. Nov. Pastor Ingo Röder

 12. Nov. Pastor Klaus Zastrow

 19. Nov. Pastor Th. G. Krage
 26. Nov. Ewigkeitssonntag in  
   der Friedhofskapelle, P. Krage

3. Dez. 1. Advent s.Klosterkirche
10. Dez. 2. Advent LB i.R.    
 Johannesdotter
17. Dez. 3. Advent P. Krage
       mit Bbg. Singgemeinschaft        

 19. Dez. 17 Uhr ök. Krippenweg

 24. Dez. 18 Uhr Heiligabend

               Pastor Th. G. Krage
25. Dez. 1. Weihnachtstag 
               Pastor Th. G. Krage

31. Dez. 18 h Silvester, P. Krage

  7. Jan. 2018  Pastor Krage
14. Jan. Pastor Th. G. Krage
21. Jan. Pastor Jacques Wolff

28. Jan. Pastor Th. G. Krage

GOTTESDIENSTE  um 11.15 Uhr

31. Okt. 17h Feier 500 Jahre 
Reformation; H. Schulte / Krage 

5. Nov. Pastor Ingo Röder 

19. Nov. Pastor Th. G. Krage

3. Dez. 1. Advent, 11 Uhr mit 
Abendmahl Pastor Th. G. Krage

17. Dez. 3. Advent 15.30 Uhr 
Adventsfeier Gartenh., P. Krage

24. Dez. 16 Uhr Heiligabend
               Pastor Th. G. Krage

25. Dez. 1. Weihnachtstag
               Pastor Th. G. Krage

31. Dez. 16 Uhr Silvester
               Pastor Th. G. Krage

6. Jan. 2017 19 Uhr ökum. Gd.
in der kath. Kirche; P. Krage u.a.

21. Jan. Pastor Jacques Wolff

BÜROZEIT
Mo, Mi, Do, Fr 9-11 h
1. und 3. Do 16 - 18 Uhr
Friedhof: Mo + Do  9-11h
(Büro vom 27..-30.12. geschlossen)  

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Di, Mi, Fr 9-10 Uhr oder nach 
Vereinbarung (Änd. vorbehalten.)

THEOLOGISCHER
GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 10.15 Uhr, am 
23. Nov. und 25. Jan. 2018
über das Markusevangelium 
Leitung: Pastor Krage

REDAKTIONSKREIS
11. und 17. Januar, 19 Uhr

PRESBYTERIUM Bückeburg
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Bückeburg

Sitzungen monatlich

MITTAGSTISCH am Donnerstag 
von 11.30-14 Uhr am                
30. November, 21. Dezember 
und 25. Januar 2018
Planungstreffen: 29. 11.,17 Uhr
(Jeder ist herzlich willkommen!)

SENIORENTREFF 
15.30h am 1. Mittwoch/Monat
am 1. Nov., 6. Dez., 3. Jan. 2018

CHOR Bbg. Singgemeinschaft
Montags, 19 - 21 Uhr

FRAUENCHOR Bückeburg
Dienstags, 20-22 Uhr

REFORMIERTER STAMMTISCH  
ab 19 Uhr im Braukeller am 23. 
November, 19. Dezember und 
26. Januar 2018 im Braukeller

BASAR ist am Sonnabend, 18.
und Sonntag, 19. November von 
15-18 Uhr

ADVENTSFEIER für alle
am 15. Dezember, 18 Uhr

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Mittwoch von 17 - 18 Uhr am
22. Nov.,  6. Dez., 20. Dez., 10. 
und 24. Januar 2018 (oder nach 
Vereinbarung; Änd. vorbeh.)

PRESBYTERIUM Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

TRAUERGRUPPE
- entfällt zur Zeit -

MUSIKALISCHE GRUPPE
FÜR KINDER
Jeweils am Donnerstag
Info: Helga Wiegmann
Tel.: 05721 - 74818 

ADVENTSFEIER im Gartenhaus 
am 17. Dezember um 15.30 Uhr

November,  Dezember 2017,  Januar  2018
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Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die im November 2017 

Geburtstag haben, und wünschen alles Gute und Gottes Segen 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die im Dezember 2017 

Geburtstag haben, und wünschen alles Gute und Gottes Segen 
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Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die im Januar 2018 

Geburtstag haben, und wünschen alles Gute und Gottes Segen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchengemeinde Bückeburg 

Beigesetzt wurden: 

14. September 2017: Elisabeth Bruhnke, geb. Meyer, Bückeburg, im 

Alter von 96 Jahren, mit Worten aus Offenbarung 2, 10 b: „Sei getreu 
bis in den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben“. 

25. September 2017: Anneliese Hoppe, geb. Schnadt, Bad Eilsen, 

im Alter von 91 Jahren, auf dem Friedhof in Rinteln, mit Worten aus 2. 
Thess. 1, 7: „(Denn es ist gerecht bei Gott, dass er)...euch aber, die 
ihr in Bedrängnis leidet, Ruhe gibt zusammen mit uns, wenn der Herr 
Jesus offenbart wird vom Himmel her mit den Engelns seiner Macht.“ 

27. September 2017: Irmgard Mielke, geb. Gieseking, Bad Eilsen, im 

Alter von 97 Jahren, auf dem Friedhof in Minden-Meißen. 

6. Oktober 2017: Herta Weber, geb. Baldsch, Bückeburg, im Alter von 
81 Jahren, mit Worten aus Psalm 23, 1: „Der Herr ist mein Hirte, mir 
wird nichts mangeln.“ 

Kirchengemeinde Stadthagen 

Beigesetzt wurde: 

19. Oktober 2017: Gerda Scholz, geb. Kebel, Lindhorst, im Alter von 

91 Jahren, mit Worten aus Psalm 139,5: „Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand über mir.“ 



Wichtige Telefonnummern
Pfarramt (Pastor Thomas G. Krage) 05722 - 914343
(Notfall-Handy: 0160-1221844)
Gemeindebüro (Karin Terner, Haike Maciejewski)   05722 - 3372
Fax Gemeindebüro (nur während der Bürozeit) 05722 - 914554
E-mail: reformierte.kirche@teleos-web.de
Internet: reformierte-bueckeburg-stadthagen.de
Pflege Friedhof: Gärtnerei Engel & Engelke 05722 - 3325
Diakonie Bückeburg (Ingrid Weiß) 05722 - 3421
Vorsitzende der Diakonie Stadthagen
(Gudrun van Wieren) 05721 - 91434
Küster der Klosterkirche (Dieter Blume) 05721 - 79757
Notruf allgemein 112
Ev. Telefonseelsorge (gebührenfrei)   0800 - 1110111
Frauenhaus Stadthagen 05721 - 3212

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Bückeburg wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Thomas Bernstein Tel.: 05722 - 915811
Ingrid Netzer  Tel.: 05722 - 22901
Martina Schliffka Tel.: 05722 - 21373
Helen Schulte  Tel.: 05722 - 4708

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Stadthagen wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Eberhard Klocke Tel.: 05721 - 5175
Reinhard Nagel  Tel.: 05721 - 6887
Irmgard Nass  Tel.: 05721 - 79554

Unsere Kontonummern lauten:
Bückeburg:   Volksbank  DE 36 2559 1413 0050 7504 00
                       Sparkasse DE 68 2555 1480 0320 2049 93
Friedhofskonto   Sparkasse DE 76 2555 1480 0320 2006 78
Stadthagen:  Volksbank  DE 39 2546 2160 0001 7531 00
                      Sparkasse DE 36 2555 1480 0470 1419 61
Diakonie            Sparkasse DE 65 2555 1480 0320 0093 01
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Redaktion: Helga Schrader, Annette Faudt, P. Thomas G. Krage (verantwortlich)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Gedruckt auf 100% recyclingfähigem Papier; Der Gemeindebrief erscheint alle 3 Mo-
nate, Auflage 800 Exemplare
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Gemeindefest in der Klosterkirche 
am 3.September anlässlich des  
40-jährigen Jubiläums der Diakonie
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